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N I E D E R S C H R I F T 

 
der ordentlichen und öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Göllersdorf 
am 26.04.2012. 
 
Ort der Sitzung: Sitzungssaal des Rathauses Göllersdorf 
 
Beginn: 19.30 Uhr, Ende: 20.10Uhr 
 
Die Einladung erfolgte am 20.04.2012 mittels E-Mail. 
 
Anwesende: Bgm. Josef Reinwein, Vorsitzender 
  VBgm. Annemarie Bauer 
  GfGR Josef Brenninger, GfGR Ing. Martin Klampfer,  
  GfGR Josef Peer, GfGR Christian Schwankhardt, 

   GR Josef Bouchal, GR Josef Brandl,  
 GR Franz Dungl, GR Herbert Ebner 
  GR Christian Eder, GR Christine Holzer, 
  GR Martin Holzer, GR Brigitta Pfeifer,  
  GR Herbert Poisinger, GR Isabella Raberger, 
   GR Ernst Toifl 

  GR Franz Rothmayer (erscheint um 19.34 Uhr) 
GR Martin Schirmböck (erscheint um 19.34 Uhr)  

 
Entschuldigt: GR Leo Körbler, GR Karl Müller 

 
Schriftführer: VB Leopold Maurer 
 
Die Sitzung ist beschlussfähig. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
1.) Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der Gemeinderats-

sitzung vom 28.03.2012: 
 
Gegen das Protokoll Gemeinderatssitzung vom 28.03.2012 wurden keine Einwendungen 
erhoben.  
Das Protokoll gilt daher als genehmigt. 
 
GR Brandl stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 08 – Partnerschaftsvertrag von der 
nicht öffentlichen Sitzung in den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung zu verlegen 
und begründet dies wie folgt: 
Da es sich um einen Partnerschaftsvertrag mit einem Unternehmen handelt, welches stän-
dig in der Öffentlichkeit steht und zudem bei solchen Verträgen auch laut Gemeindeord-
nung keine Gründe für eine zwingende Behandlung im nicht öffentlichen Teil der Sitzung 
vorliegen, sollte die Öffentlichkeit doch die Möglichkeit erhalten, bei der Beratung anwe-
send zu sein. Eine Behandlung dieses Partnerschaftsvertrages in der nicht öffentlichen Sit-
zung würde demnach ausschließlich bewirken, dass die Bevölkerung das Gefühl be-
kommt, man will bei diesem wichtigen Thema etwas verbergen. 
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GR Rothmayer und GR Schirmböck erscheinen um 19.34 Uhr zur Sitzung. 
 
Es erfolgt um 19.35 Uhr eine Unterbrechung der öffentlichen Sitzung, um über den An-
trag von GR Brandl in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten und abzustimmen. 
 
Fortsetzung der öffentlichen Sitzung um 19.40 Uhr 
 
 
 

2.) Subvention: 
 
Der Verein für Dorferneuerung und zur Förderung von Kultur, Geselligkeit und Ortsge-
staltung in Oberparschenbrunn ersucht um einen einmaligen Zuschuss in der Höhe von  
€ 1.305,00 für die Anbringung einer Wärmeschutzfassade an der Rückwand des Vereins-
hauses. 
Über Antrag des Vorsitzenden und des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
einstimmig eine einmalige Subvention in der Höhe von € 500,00. 
Da beim Haushaltskonto 1/363-7573 derzeit keine gänzliche Bedeckung gegeben ist, ist 
diese im Zuge der Erstellung eines Nachtragsvoranschlages herzustellen. 
 
 
 

3.) Gemeindeverbände Rechnungsabschlüsse 2011: 
 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat nachstehende Rechnungsabschlüsse für das 
Haushaltsjahr 2011 zur Kenntnis: 
 
Hauptschulgemeinde Göllersdorf  -  Nachforderung   €  7.519,77 
Gemeindeabwasserverband Sierndorf – Göllersdorf - Sollüberschuss für Göllersdorf  
€ 11.561,98 
 
 
 

4.) Ankauf Möbel – Kindergarten: 
 
Die Gruppen I und II im NÖ. Landeskindergarten Göllersdorf sind einrichtungsmäßig be-
reits stark überaltert und ist es notwendig, diese neu auszustatten. 
 
Es liegt ein Angebot der Fa. Resch aus Aigen - Schlägl vor, welches lautet: 
       €   25.022,14    incl. MWSt.,   3 % Skonto binnen 14 Tagen 
 
Mit dieser Vorgangsweise wird auch dem Portfolio des Landes NÖ. in diesen Gruppen 
ausstattungsmäßig entsprochen. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden sowie des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
einstimmig den Ankauf der Möbel für die Gruppen I und II wie im Angebot der Fa. Resch 
ausgewiesen. 
 
Die Bedeckung ist beim Haushaltskonto 5/240-0100 gegeben. 
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5.) Ergebnis Volksbefragung vom 01.04.2012 – KG. Bergau: 
 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass bei der Volksbefragung am 
01.04.2012 mit der Fragestellung - „Soll der Gemeinderat die Umwidmung von Flächen 
in der KG. Bergau auf Grünland-Windkraftanlagen beschließen?“ - 152 Wahlberechtigte 
teilgenommen haben, 4 Stimmzettel waren ungültig.  
 
Von den 148 gültigen Stimmzetteln lauteten diese wie folgt: 
JA - 43 Stimmen, das sind 29,05 %  
NEIN – 105 Stimmen, das sind 70,95 % 
Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis der Volksbefragung zur Kenntnis. 
 
 
 

6.) Ergebnis Volksbefragung vom 01.04.2012 – KG. Porrau: 
 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass bei der Volksbefragung am 
01.04.2012 mit der Fragestellung - „Soll der Gemeinderat die Umwidmung von Flächen 
in der KG. Porrau auf Grünland-Windkraftanlagen beschließen?“ - 93 Wahlberechtigte 
teilgenommen haben.  
 
Von den 93 gültigen Stimmzetteln lauteten diese wie folgt: 
JA - 10 Stimmen, das sind 10,75 %  
NEIN – 83 Stimmen, das sind 89,25 % 
Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis der Volksbefragung zur Kenntnis. 
 
 
 

7.) Örtliches Entwicklungskonzept und Flächenwidmungsplan – Grundsatzbeschluss: 
 
Der Marktgemeinde Göllersdorf liegen Planungsunterlagen für einen Windpark im  
Gemeindegebiet Göllersdorf vor. Für die beabsichtigten Anlagenstandorte ist eine Ände-
rung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes (Örtliches Entwicklungskonzept & Flä-
chenwidmungsplan) erforderlich. 
 
GR Martin Holzer stellt den Antrag, über diesen Beschluss mittels Stimmzettel abzustim-
men. 
Abstimmungsergebnis: 6 Stimmen dafür, 13 Stimmen dagegen (Bgm. Reinwein,  
VBgm. Bauer, GfGR Brenninger, GfGR Ing. Klampfer, GfGR Schwankhardt, GR Dungl, 
GR Ebner, GR Christine Holzer, GR Pfeifer, GR Poisinger, GR Raberger, GR Rothmayer,  
GR Schirmböck) 
 
Über Antrag des Vorsitzenden sowie des Gemeindevorstandes fasst der Gemeinderat mit 
14 Stimmen dafür und 5 Stimmen dagegen (GfGR Peer, GR Brandl, GR Eder, GR Martin 
Holzer, GR Toifl, nachstehenden Grundsatzbeschluss: 
Auf Basis der vorliegenden Unterlagen beschließt der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Göllersdorf die Einleitung eines Änderungsverfahrens zur Umwidmung in Grünland-
Windkraftanlage (G-Wka). Die für die fachliche Aufbereitung der Widmungsunterlagen 
durch den Ortsplaner erforderlichen externen Gutachten (Schallausbreitung, Schattenwurf, 
etc.) sind seitens des Widmungswerbers/Projektbetreibers beizustellen. 
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